FDP mahnt Beschlüsse an 
Gemeinderat reicht Antrag für Verkehrsberuhigung der Innenstadt an Arbeitskreis weiter

Von unserem Redakteur Markus Donner 
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BAD KROZINGEN. Zurückgewiesen hat der Bad Krozinger Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung in Biengen einen Antrag der FDP-Gemeinderatsfraktion mit Vorschlägen für die Verkehrsberuhigung der Innenstadt nach Freigabe der B-3-Umfahrung. Die Liberalen sehen großen Handlungsbedarf. Der Baufortschritt sei enorm, die Eröffnung der Umgehung kündige sich in wenigen Monaten an, untermauerte Fraktionschef Bernd Scherer die Dringlichkeit. Die Stadt sollte auf den Tag X vorbereitet sein, mahnte er notwendige Beschlüsse an. 

Nach Ansicht der FDP könne die Diskussion nicht mehr nach hinten verschoben werden, damit der Gemeinderat für seine Haushaltsberatungen endlich konkrete Zahlen auf den Tisch bekomme. Scherer sprach von einem "Jahrhundertthema für die Entwicklung von Bad Krozingen" . 

Im Gemeinderat wurde der FDP-Antrag an den Arbeitskreis Innenstadtentwicklung verwiesen. Dort seien die Anregungen mit den weitern Vorschlägen für ein Verkehrskonzept aufzuarbeiten. "Die FDP erfindet das Rad ja nicht neu" , so die Einlassung von Peter Falk (SPD). Fritz Hanser, Vorsitzender des Arbeitskreises, legt Wert darauf, dass die für 2009 geplanten Vorhaben im Gesamtzusammenhang dargestellt werden. 700 000 Euro sollten als "Hausnummer" im Haushalt eingestellt sein, wünscht sich Hanser und verwies zugleich auf die nächste Sitzung des Arbeitskreises am 12. November.
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